
Laudatio
auf den SSC zum fünfjährigen 

Bestehen
In diesem Jahr besteht der SSC Neuwied e.V. 5 Jahre

Anlass für eine Rückblende  
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Auf Einladung  von Jürgen Klar- Mauth, Carl Peters und Fritz Rudolph 
trafen sich bereits am 17. Juli  2004 20 Schießsportbegeisterte in den 
Räumlichkeiten des Motor-Yacht-Club Neuwied, um einen neuen Verein, 
  
              den Sport-Schützen-Club Neuwied zu  gründen.

Als Gründungsvorstand wurde dabei gewählt:
Präsident Jürgen Klar- Mauth, heute Ehrenmitglied,

Vizepräsident Fritz Rudolph, Geschäftsführer Willi Weidert, 
Sportreferent Carl Peters, 

Referent für besondere Aufgaben Peter Metzdorff.

Dieser Vorstand wurde bei der 1. Mitgliederversammlung am 27.11.2004
von den anwesenden 22 Mitgliedern bestätigt.

Wobei ich sagen muss, dass Fritz Rudolph von Anfang an bis zum 
heutigen Tage die Geschicke des SSC mit viel Sachverstand und 
persönlichem Einsatz zur Zufriedenheit aller  vorangetrieben und 

geleitet hat.
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Am 1. Januar 2005 wurde der SSC (mittlerweile schon auf 68 Mitglieder 
angewachsen)  in  das  Vereinsregister  der  Stadt  Neuwied  eingetragen 
und  die  Mitglieder  den  einzelnen  Verbänden  (BDS,  DSU,  BDMP  und 
Forum Waffenrecht) gemeldet. Das war die offizielle Geburtsstunde des 
                                              SSC Neuwied e.V.  

Das sportliche Angebot des SSC waren Disziplinen 



im Kurz- und Langwaffen - Bereich und IPSC.

Zur Information der Mitglieder erschien im Dezember 2004 das
1. „Revolverblatt“ dessen Ausgaben bis heute veröffentlich werden.

Das 1. Sommerfest feierten wir am 9. Juli 2005

Auch der Vorstand änderte sich 2005: Für Willi Weidert übernahm Karl 
Galeazzi  das  Amt  des  Geschäftsführers  und  Peter  Eifler  wurde  zum 
Referent für besondere Aufgaben gewählt.

Als  DSU-Vereinstrainer  wurden ernannt:  Michael  Böhner  und Dietmar 
Franz. Den Teilbereich BDS übernahm als Vereinstrainer Norbert Mager, 
der 2005 auch der 1. Vereinsmeister in der Disziplin Kurzwaffe wurde.
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Die  vereinseigene  Sportwaffenschule  wurde  von  der  Aufsichts-  und 
Dienstleistungs-Direktion  Trier  (ADD)  als  Ausbildungsstätte  für 
Waffenlehrgänge anerkannt.
Der SSC wurde vom Finanzamt Neuwied als „Gemeinnütziger Verein“ 
anerkannt.
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Auf  Vorschlag  von  Fritz  Rudolph  gründeten  37  Schützen  den  Sport-
Schützen-Club Mittelrhein mit Sitz in Meckenheim. Damit war der Weg 
frei,  aus  dem  BDS  LV  5  auszutreten  und  die  Mitgliedschaft  im 
Landesverband NRW zu erwerben.
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Am 1.1.2008 wurden Peter Schwarz, Hans-Joachim Meurer und Jürgen 
Beißwenger  zum  Organisationsteam  berufen.  Jürgen  Beißwenger  als 
Obmann  der  Schießleiter,  Peter  Schwarz  als  Schießwart  und  Hans-
Joachim Meurer als Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Schießwart.

2008 wurden die Disziplinen Westernschießen, Schwarzpulverschießen, 
200 Meter Langwaffenschießen und das Wurfscheibenschießen in das 
Sportprogramm  aufgenommen.  Damit  bietet  der  SSC  als  einzigster 
Verein in der Region alle relevanten Disziplinen im Großkalibersport an.

Am  27.06.2008 legte der  bisherige Präsident  Jürgen Klar-  Mauth sein 
Amt aus beruflichen Gründen nieder. In der Mitgliederversammlung am 



15.11.2008 wurde Fritz  Rudolph mit  großer Mehrheit  zum Präsidenten 
gewählt. Der Vorstand änderte sich wie folgt: Vizepräsident Carl Peters,
Geschäftsführer Fritz Rudolph, Sportreferent Horst Frings, Referent für 
besondere Aufgaben Alexander Kraus. 

Dem Präsidium stehen zur Seite:
das Organisationsteam, die Vereinstrainer, die Schießwarte

und alle Schießleiter
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Bisher wurden folgende Auszeichnungen erteilt:

Ehrenmitgliedschaft: Jürgen Klar- Mauth
Goldene Ehrennadel: Fritz Rudolph
Silberne Ehrennadel. Horst Frings

Bronzene Ehrennadel: Jürgen Beißwenger und Peter Schwarz
Ehrenschießleiter: Kurt Heinz

2010

Sommerfeste  und  Weihnachtsfeiern  waren  die  gesellschaftlichen 
Höhepunkte in jedem Jahr und wir hoffen, dass es auch in Zukunft so 
bleibt.

Ich  wünsche  dem  SSC  für  die  Zukunft  weiterhin  eine  so  nette 
Gemeinschaft,  sportlichen  Erfolg  und  ein  moderates  Wachstum  der 
Mitgliederschaft.

                                                                 Kurt Heinz


